
Zwei Tage Landes- Fährtenhundprüfung  

Am 02. & 03. Oktober 2010 fand in unserer Ortsgruppe die westfälische 
Landesgruppen - Fährtenhundprüfung statt. 

Über zwei Tage wurden hier die Teilnehmer für die Bundesfährtenhundprüfung am 06. & 07. 
November 2010 in Falkenrehde ermittelt. 

Insgesamt fanden sich 18 Hundeführer und ihre Fährtenhunde bei uns ein, stellten sich 
dem Gelände und folgten den von den Fährtenlegern eingeschlagenen Wegen. Diese waren 
jeweils drei Stunden vor dem Absuchen vom Fährtenbeauftragten Bodo Jürgens und den 
Fährtenlegern angelegt worden. 

Über die Einhaltung der Wege beim Absuchen durch die Hunde, wachte ein stets gut 
gelaunter Leitungsrichter Theo Köhler der kompetente und ausführliche Beurteilungen 
für die Hundeführer und die vielen Interessierten bereit hielt und der während dieser 
Prüfungstage so einiges an Kilometern zurückgelegt hat. 

Das Wetter meinte es an beiden Tagen sehr gut mit uns, am Sonntag strahlte sogar den 
ganzen Tag die Sonne und bescherte auch den zahlreichen Zuschauern einen angenehmen 
Herbsttag im Fährtengelände. Nicht wenige zufällig vorbeikommende Spaziergänger 
erkundigten sich interessiert nach dem Grund der Hunde- und Menschenansammlung und 
waren nach einer von den Teilnehmern gerne gegebenen Erklärung sehr beeindruckt von den 
Leistungen, die die Hunde erbringen mussten und durchaus auch konnten. 

Denn schon am ersten Tag waren sehr gute Leistungen zu beobachten, die am zweiten Tag 
sogar noch getoppt wurden. Und auch wenn es Hunde gab, die vielleicht im Endergebnis eine 
nb. Bewertung bekommen haben, so konnte man doch auch bei ihnen den starken Willen 
erkennen die Suche nach der richtigen Fährte nicht aufzugeben und sich intensiv weiter zu 
bemühen. Eine schöne Eigenschaft der Deutschen Schäferhunde. 

Insgesamt konnte man bei einem schönen Sport mitten in der Natur dabei sein. 
Dazu gehören dann eben auch teilweise starke Winde, die es den Spürnasen nicht leicht 
gemacht haben, oder auch der ein oder andere  Feldhase, der mutig sein Revier nicht 
aufgeben wollte. 

Aber all das mit Bravur gemeistert und die Qualifikation für die Bundes-FH haben 
letztlich Jessica Reckmann, Karsten Herglotz und Heike Behrend (Ersatzstarter), oder 
besser gesagt Speedie vom Haus Lohe (99 Punkte), Atze vom Salmbreitenbach (98 
Punkte) und Warus von Hacheney (97 Punkte). 

Den Abschluss der Veranstaltung bildete die Siegerehrung auf dem Gelände der OG. 
 

Gerhard von der Haar, der stellv. Ausbildungswart der LG Westfalen, beglückwünschte 
die Teilnehmer, lobte die gelungene Veranstaltung und hob die Leistungen der Hundeführer 
und Hunde noch einmal gesondert hervor. Alle Teilnehmer bekamen als Zeichen der 
Anerkennung ihrer Leistungen Pokale vom 1. Vorsitzenden der OG Jürgen Kleps und der 
Kassenwartin Marion Dielitzsch überreicht. 

 

 

 

 



Ein „glänzendes“ Ende einer schönen Veranstaltung. 

 
Im Namen der Ortsgruppe auch ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer während 
der Veranstaltung, die ihre Freizeit für diese Landesgruppenprüfung zur Verfügung gestellt 
haben. Ohne euch hätte das alles nicht so gut geklappt. Schön, dass wir uns auf euch 
verlassen konnten. 

Abschließend - herzlichen Glückwunsch den drei Erstplatzierten. Wir wünschen euch 
viel Erfolg auf der Bundesfährtenhundprüfung im November. Die Ortsgruppe und die 
Westfalen drücken euch die Daumen! 

 

 

 



 

 

 


